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SCHULE S 5
KIRCHEN S 7

PARTEIEN S  --
KINDERGÄRTEN S   3
SONSTIGES S 12

Bundestagswahl am 26. September 2021
Antrag der Briefwahlunterlagen
Zur Bundestagswahl am 26.09.2021 kann die Erteilung eines Wahlscheins gemäß § 27 BWO schriftlich, 
elektronisch (z. B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei der Ge-
meindeverwaltung beantragt werden. Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig.

Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage www.all-
mersbach.de an. Beim Aufruf des auf der Titelseite angegebenen Links erhalten Sie ein Erfassungsfor-
mular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antrags-
formular eintragen. Ihnen steht es off en, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit un-
serem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den 
QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende Versand-
adresse. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend 
per Post/Amtsbote zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an gstaiger@allmersbach.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, 
Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.

Aufgrund der Vielzahl der Wahlscheinanträge kann die Bearbeitung und Übersendung der Briefwahl-
unterlagen ein paar Tage in Anspruch nehmen. Wir bitten hierfür um Verständnis.

Sie können die Briefwahlunterlagen bis spätestens Freitag, 24.09.2021, 18:00 Uhr, beantragen.
Später eingehende Anträge werden nicht mehr bearbeitet.

Sollte aufgrund einer nachgewiesenen plötzlichen Erkrankung oder wegen einer Absonderungsan-
ordnung nach dem Infektionsschutzgesetz (Quarantäne) eine persönliche Stimmabgabe am Wahltag 
nicht möglich sein, kann ein Wahlschein/Briefwahlunterlagen bis zum Wahltag - 26.09.2021 - 15:00 
Uhr beantragt werden. Dies gilt jedoch nur für diese genannten Gründe.

Wir weisen darauf hin, dass die ausgefüllten und vollständigen Briefwahlunterlagen spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr bei der Gemeinde Allmersbach im Tal, Rathaus, Backnanger Str. 42, 
71573 Allmersbach im Tal eingegangen sein müssen. Wir bitten dies bei der Übersendung per Post-
zustellungsunternehmen zu beachten. Verspätet eingegangene Wahlbriefe werden nicht berücksich-
tigt.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter folgenden Kontakt-
möglichkeiten: Frau Staiger, Tel.: 07191/3530-18, mail:gstaiger@allmersbach.de oder Frau Seitz, Tel.: 
07191/3530-19, mail: aseitz@allmersbach.de.
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AUS DER VERWALTUNG

Sprechzeiten im Rathaus Allmersbach im Tal
montags - freitags von    8.30 - 11.30 Uhr  
dienstagnachmittags von  15.30 - 18.30 Uhr
donnerstagnachmittags von 14.00 - 16.30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung
Telefonzentrale 07191 - 3530-0

Neue Elternbeiträge
Preise für Mittagstisch ab 01.09.2021
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die letzten Monate gingen auch an den vielen Unternehmen hier 
in unserer Gegend nicht spurlos vorbei und so hat auch unser Es-
senslieferant uns mitgeteilt, dass er zum 01.09.2021 die Preise um 
10 % erhöhen wird.
Daher ändern sich zum 01.09.2021 die Preise pro Mahlzeit wie folgt:

Preise pro Mahlzeit
Kindergärten: Hauptgang Fleisch oder 

vegetarisch
4,79 €

inkl. Suppe oder Nachtisch (zzgl. 7% MwSt.)

Kernzeit: Hauptgang Fleisch oder 
vegetarisch

4,79 €

inkl. Suppe oder Nachtisch (zzgl. 7% MwSt.)
Es grüßt Sie freundlich
Ihre Gemeindeverwaltung

Erhöhung der Elternbeiträge für die Kinderbe-
treuung Kernzeit in der Grundschule ab  
01. September 2021
Betreuungszeiten der Kernzeit sind:
07.30 - 8.30 Uhr
12.00 - 13.30 Uhr
12.00 - 14.30 Uhr
12.00 - 16.30 Uhr
12.00 - 17.00 Uhr
Ab dem 01. September 2021 gelten folgende Entgelte:

Anzahl 
der Kin-

der in der 
Familie

Monats-
beitrag 

für 1 
Stunde 

pro 
Woche

Monats-
beitrag 
für 1,5 
Stunde 

pro 
Woche

Monats-
beitrag 
für 2,5 

Stunden 
pro 

Woche

Monats-
beitrag 
für 4,5 

Stunden 
pro 

Woche

Monats-
beitrag 
für 5,5 

Stunden 
pro 

Woche
1 Kind 5,52 8,28 13,80 24,84 27,60

2 Kinder 4,30 6,45 10,75 19,35 21,50
3 Kinder 2,86 4,29 7,15 12,87 14,30

ab 
4 Kinder

0,96 1,44 2,40 4,32 4,80

Ferienbetreuung
Beiträge (Montag - Freitag)

07.30 - 13.30 Uhr 07.00 - 17.00 Uhr
Anzahl  

Kinder in 
der Familie

Pro Tag Pro Woche Pro Tag Pro Woche

1 Kind 8,40 € 42,00 € 13,80 € 69,00 €
2 Kinder 6,40 € 32,00 € 10,80 € 54,00 €
3 Kinder 4,40 € 22,00 € 7,20 € 36,00 €

4 und mehr 
Kinder

1,40 € 7,00 € 2,40 € 12,00 €

Bitte berücksichtigen Sie die neuen Beträge bei Ihren Überwei-
sungen und Daueraufträgen.

Begründung der Kostensteigerung:
Die Vertreter des Gemeindetages, des Städtetages und der Kirchen 
in Baden-Württemberg haben sich auf die erforderliche Erhöhung 
der Elternentgelte in den Kindergartenjahren 2021/2022 verstän-
digt. Dabei halten alle Verbände an der Einigung fest, in Baden-
Württemberg einen Kostendeckungsgrad von 20 % durch die El-
ternbeteiligung anzustreben.

Vor diesem Hintergrund sprechen sich die Kommunalen Landes-
verbände und die 4 Kirchen dafür aus, die Elternbeiträge mit einer 
Steigerung von 2,9 % in Anlehnung an die üblichen Tarifentwick-
lungen, zunächst nur für ein Jahr, zu empfehlen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und stehen für Rückfragen 
gerne zur Verfügung.
gez.
Ihre Gemeindeverwaltung

Erhöhung der Elternbeiträge für die Kinderbe-
treuung im Kindergarten ab 01. September 2021
Die Elternbeiträge der Allmersbacher Kindergärten werden jedes 
Jahr nach der gemeinsamen Empfehlung der Kirchen und der kom-
munalen Landesverbände festgelegt. Die Gebühren sind familien-
freundlich gestaffelt, das bedeutet, dass die Anzahl aller Kinder in 
der Familie unter 18 Jahren bei der Gebührenfestsetzung berück-
sichtigt werden und somit eine entsprechende Reduzierung be-
wirkt wird.
Der Monat August ist weiterhin beitragsfrei (ausgenommen Ent-
gelte für die Ferienbetreuung).
Ab dem 01. September 2021 gelten folgende Entgelte:

Alter des Kindes 3 - 6 Jahre
Halbtagesbeitrag (VÖ)
von 07.30 - 13.30 Uhr

Ganztagesbeitrag (GT)
von 07.00 - 17.00 Uhr

Anzahl Kinder  
in der Familie

Grundpreis Grundpreis

1 Kind 166,00 € 277,00 €
2 Kinder 129,00 € 215,00 €
3 Kinder 86,00 € 143,00 €

4 und mehr  
Kinder

29,00 € 48,00 €

Alter des Kindes unter 3 Jahre und Krippe
Halbtagesbeitrag (VÖ)
von 07.30 - 13.30 Uhr

Ganztagesbeitrag (GT)
von 07.00 - 17.00 Uhr

Anzahl Kinder 
in der Familie

Grundpreis Grundpreis

1 Kind 333,00 € 555,00 €
2 Kinder 258,00 € 430,00 €
3 Kinder 172,00 € 287,00 €

4 und mehr 
Kinder

58,00 € 97,00 €

Ferienbetreuung
Beiträge (Montag - Freitag)

07.30 - 13.30 Uhr 07.00 - 17.00 Uhr
Anzahl Kinder 
in der Familie

Pro Tag Pro Woche Pro Tag Pro Woche

1 Kind 8,40 € 42,00 € 13,80 € 69,00 €
2 Kinder 6,40 € 32,00 € 10,80 € 54,00 €
3 Kinder 4,40 € 22,00 € 7,20 € 36,00 €

4 und mehr 
Kinder

1,40 € 7,00 € 2,40 € 12,00 €

Bitte berücksichtigen Sie die neuen Beträge bei Ihren Überwei-
sungen und Daueraufträgen.

Begründung der Kostensteigerung:
Die Vertreter des Gemeindetages, des Städtetages und der Kirchen 
in Baden-Württemberg haben sich auf die erforderliche Erhöhung 
der Elternentgelte in den Kindergartenjahren 2021/2022 verstän-
digt. Dabei halten alle Verbände an der Einigung fest, in Baden-
Württemberg einen Kostendeckungsgrad von 20 % durch die El-
ternbeteiligung anzustreben.
Vor diesem Hintergrund sprechen sich die Kommunalen Landes-
verbände und die 4 Kirchen dafür aus, die Elternbeiträge mit einer 
Steigerung von 2,9 % in Anlehnung an die üblichen Tarifentwick-
lungen, zunächst nur für ein Jahr, zu empfehlen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und stehen für Rückfragen 
gerne zur Verfügung. 
gez.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Abschlagszahlung Wasser
Bitte denken Sie daran, dass am 1. September der dritte Abschlag 
für das Wasser zur Zahlung fällig ist. Die Höhe des Abschlags ent-
nehmen Sie bitte der Jahresendrechnung 2020.
Bitte geben Sie bei Ihren Überweisungen immer Ihr Buchungszei-
chen an.
Ebenso bitten wir Sie um pünktliche Zahlung, da Ihnen sonst 
Mahngebühren berechnet werden.
Sollten Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.
Ihre Gemeindeverwaltung
Tel. 3530-21 (Frau Kircher) oder E-Mail ckircher@allmersbach.de

Anwohnerbenachrichtigung
Allmersbach im Tal, Friedhofstraße
Sehr geehrte Anwohner,
bis voraussichtlich 20.09.2021 werden im Bereich
Friedhofstraße 49 - 57 Kabelverlegearbeiten für die Syna durchge-
führt.
Das Ein- und Ausfahren aus den Garagen ist jederzeit möglich, 
allerdings kann es zu Behinderungen oder kleineren Wartezeiten 
kommen.
Für Ihre Kooperation bedanken wir uns im Voraus.
Rückfragen bitte an folgende E-Mail-Adresse:
henry.stark@hahn-tief-kabelbau.de

Umtauschpflicht von Führerscheinen
Papierführerscheine verlieren ab dem 19.01.2022 schrittweise ihre 
Gültigkeit
Ab dem Jahr 2026 laufen – ebenfalls gestaffelt – die Umtauschfris-
ten für alte Kartenführerscheine ab.
Der Umtausch der alten Führerscheine kann grundsätzlich auch 
deutlich vor dem Ende der Umtauschfristen erfolgen, indem Sie bei 
uns einen Antrag auf Umtausch stellen. Mit dem Pflichtumtausch 
setzt die Bundesrepublik Deutschland die Führerscheinrichtlinie 
der Europäischen Union aus dem Jahr 2006 um. Diese Richtlinie 
sieht zudem vor, dass Führerscheine künftig alle 15 Jahre umge-
tauscht werden müssen. Dadurch wird sichergestellt, dass das Foto 
und der Name auf dem Führerschein aktuell sind und stets neue 
Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz vor Fälschungen angewandt 
werden.

Umtausch von Papierführerscheinen
Der Umtausch erfolgt gestaffelt nach dem Geburtsjahr des Fahr-
erlaubnisinhabers. Der nachfolgenden Tabelle können Sie anhand 
Ihres Geburtsjahres entnehmen, bis wann Sie Ihren Führerschein 
umtauschen müssen:
Geburtsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 

ausgetauscht sein muss
Vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.01.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Umtausch von alten Kartenführerscheinen
Für den Umtausch alter Kartenführerscheine kommt es nicht auf Ihr 
Geburtsdatum, sondern auf das Ausstellungsjahr des Führerscheins 
an. Das Ausstellungsdatum finden Sie auf der Rückseite Ihres Füh-
rerscheins. Der Tabelle können Sie anhand des Ausstellungsdatums 
entnehmen, bis wann Sie Ihren Führerschein umtauschen müssen:
Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 

ausgetauscht sein muss
1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033
Während unserer Öffnungszeiten dürfen Sie gerne den Antrag di-
rekt bei uns ausfüllen. Wir benötigen hierzu ein aktuelles biomet-
risches Lichtbild, Ihren Personalausweis oder Reisepass sowie den 
alten Führerschein. Bei der Gemeinde entstehen keine Kosten, die 
Gebühren werden vom Landratsamt erhoben und Sie erhalten 

einen Gebührenbescheid direkt vom Landratsamt zugeschickt. 
Gleichzeitig wird der neue Führerschein wieder an die Gemeinde 
geschickt und Sie können ihn dann bei uns abholen. Die Bearbei-
tungszeit beim Landratsamt beträgt derzeit ca. 6 Monate.
Ihre Gemeindeverwaltung

SENIOREN
Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.
Frau Meyer
Rathaus 
Bürgerbüro 
Backnanger Straße 42 
71573 Allmersbach im Tal 
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0
Fax: +49 (0) 7191 3530-30 
AMeyer@allmersbach.de
Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

KINDERGÄRTEN

 
Kindergarten im Wiesental 

Renovierung
Renovierung der Parkettböden im Kindergarten „Im Wiesental“
In den Sommerferien hat die Gemeindeverwaltung den abgenutz-
ten Parkettboden in der Kita Wiesental aufbereiten lassen. Gleich in 
drei Räumen mit einer Gesamtfläche von etwa 200 m² erstrahlt der 
Parkettboden nun wieder im neuen Glanz.
Die Gemeindeverwaltung

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung  
Allmersbach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Patrizia Rall, 71573 
Allmersbach, Backnanger Straße 42, 
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFoRMATIoNEN

Redaktionsschluss: dienstags, 
16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
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Förderverein für die Diakonie 
Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 - evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung: Volksbank Backnang, 
IBAN DE31 60291120 0050000004, BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, Geschäftsführung 
Martina Zoll Telefon 9115-33 Di – Fr Vormittag

Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Betreuung
Pfl egedienstleitung Heike Stadelmann Telefon 9115-30
Stellvertretungen: Nicole Köpl, Ursula Heller-Bauer, Stefanie 
Güldenfuß (Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – wir rufen 
umgehend zurück)

Leistungsabrechnung: 
Kathrin Siegler  Telefon 9115-34 
vormittags

Tagespflege  Telefon 9115-40 

Essen auf Rädern: 
Sabine Wörner, Susanne Maier  Telefon 9115-32, 
Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspfl ege durch examinierte Pfl egekräfte
* Grundpfl ege mit Fachpfl egekräften und 

Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung
Pfl ege und Unterstützung bei:
* Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausfl üge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste, Backnang,
Herr Frasch, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?
Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpfl ege unterstützt Familien in Notsituationen. Wir 
stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei.
Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.
Familienpfl ege: Katholische Familienpfl ege Rems-Murr, 
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: Einsatzleiterin/Geschäftsführerin 
Anita Glass, Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpfl ege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfallpraxis Backnang GbR  
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang

Zentrale Rufnummer  116 117
An Werktagen 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten
unter Rufnummer  116 117
www.notfallpraxis-backnang.de

Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-
Klinikum Winnenden.
Telefon  07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag 18:00 - 24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 14:00 - 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08:00 - 24:00 Uhr
www.notfallpraxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im 
Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 0 
Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 - 08.00 Uhr, an 
Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauff ol-
genden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117

HNo-ärztlicher Notfalldienst  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711 / 7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 28. August 2021
Apotheke im Gesundheitszentrum Backnang, Karl-Krische-
Straße 4, Tel.: 07191 – 343100
Sonntag, 29. August 2021
Raphael-Apotheke Backnang, Gerberstraße 13, Tel.: 07191 – 
9034333

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
(für Groß- und Kleintiere)
Samstag, 28. August 2021 und 
Sonntag, 29. August 2021
Tierarztpraxis Krüger, Assistent/in, Akazienweg 48, Backnang
Tel.: 07191 / 902284

Tierärztlicher Notdienst 
Rems-Murr für Kleintiere
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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SCHULEN

Bibliothek Bildungszentrum  
Weissacher Tal

Sommerferien
Die Bibi hat den ganzen Sommer über wie gewohnt zu den öffent-
lichen Ausleihzeiten geöffnet. Diese sind montagnachmittags von 
13.30 Uhr - 16.00 Uhr, dienstags und donnerstags von 16.30 - 19.30 
Uhr.
In den Ferien finden kein Lieferdienst und kein Books-to-go statt.
Der Besuch in der Bibliothek ist ohne Termin und ohne weitere 
Auflagen möglich!
Weiterhin zu beachten sind die AHA-Regeln: Abstand halten, Hän-
de desinfizieren, medizinische Maske tragen.
Tagesaktuelle Informationen werden auf www.bibiweissach.de 
oder auf Instagram @bibiweissachertal veröffentlicht.

Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang  

Bühne frei für junge Talente - Die Preisträger 
des 22. Backnanger Jugendmusikpreises
Der Backnanger Jugendmusikpreis will Kinder und Jugendliche 
zum eigenen Musizieren anregen, musikalische Begabungen er-
kennen und entwickeln und auf diesem Weg den musikalischen 
Nachwuchs fördern. Der Wettbewerb findet jedes Jahr statt und ist 
ein wichtiger Baustein der Motivation und der Leistungsförderung 
von jungen Talenten. Er wurde in diesem Jahr zum 22. Mal ausge-
tragen und fand, der aktuellen Corona-Situation angepasst, das 
erste Mal im Backnanger Bürgerhaus statt. Insgesamt hatten sich 
15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter von 10 bis 17 Jahren 
angemeldet.
Ausgeschrieben waren in der Solowertung die Kategorien Strei-
cher, Blasinstrumente und Akkordeon. Die Ensemblewertung wid-
mete sich in diesem Jahr der Kategorie Zupfensemble. Gewertet 
wurde in vier Altersgruppen (AG). Je nach Alter wurde ein Vor-
spielprogramm von 5-20 Minuten mit Werken aus verschiedenen 
Epochen verlangt. Träger des Wettbewerbs sind die Kreissparkasse 
Waiblingen, die Stadt Backnang, der LIONS Club und der Förderver-
ein der Jugendmusik- & Kunstschule Backnang.
Die diesjährigen Preisträger des Backnanger Jugendmusikpreises 
sind:
Streicher AG I: Anna Reiff, Violine 1. Preis (Klasse Karin Holzinger), 
Alexandra Jutzi, Violine 2. Preis (Klasse Wiltrud Hümmelchen);
Streicher AG II: Greta Röper, Violine 1. Preis (Klasse Wiltrud Hümmel-
chen), Amira Wieland, Violine 2. Preis (Klasse Benedetta Costantini);
Streicher AG III: Sophia Schmidt-Ott, Violine 2. Preis (Klasse Karin 
Holzinger),
Streicher AG IV: Hanna-Mari Schutte, Violine 1. Preis (Klasse Wiltrud 
Hümmelchen), Greta Lütke, Violine 1. Preis (Klasse Karin Holzinger),
Bläser AG IV: Felix Ennio Ederle, Klarinette 1. Preis (Klasse Evgeniy 
Guzhavin), Simon Uhlmann, Posaune 1. Preis (Klasse Michael Un-
ger);
Akkordeon AG IV: David Ljubojevic, Akkordeon 1. Preis (Klasse Nen-
ad Velickovic),
Zupfensensemble AG II: Johanna Garnica, Lucas Heijnens Bonet, 
Oscar Heijnens Bonet, Gitarre 1. Preis (Klasse Andrej Lebedev).
Das diesjährige Preisträgerkonzert des Backnanger Jugendmusik-
preises findet in Verbindung mit dem Jugend musiziert-Preisträger 
am Sonntag, 19. September um 17 Uhr im Backnanger Bürgerhaus 
statt. Der Eintritt ist frei!
Zwei Informationstage am 18. und 25. September
Am Samstag, 18. September 2021 und am Samstag, 25. September 
2021 stellt die Jugendmusik- und Kunstschule Backnang rechtzei-
tig zum Schuljahresbeginn im Oktober ihre verschiedenen Fachbe-
reiche und das Unterrichtsangebot in den einzelnen Fächern unter 
Einhaltung der aktuell gegebenen Hygiene- und Abstandsvor-
schriften vor. Unsere Fachlehrerinnen und -lehrer beraten Sie und 
Ihr Kind individuell.

18. September 2021
10–12 Uhr: Vorstellung des Grundstufenunterrichts für Kinder un-
ter 6 Jahren: Musikgarten, Musikalische Früherziehung (MFE), Musi-
Kuss (Musik und Kunst), SingKids, Kunstwerkstatt,
Kunst- und Theaterkurse für Kinder und Jugendliche
25. September 2021
10–12 Uhr: Holz- und Blechblasinstrumente, Schlagzeug, Gesang
13–15 Uhr: Klavier, Streich- und Zupfinstrumente
Bläserklasse für Erwachsene im Backnanger Raum
Sie wollten schon immer einmal ein Instrument lernen? Oder viel-
leicht lernen Ihre Kinder gerade ein Instrument und Sie möchten 
einfach mitstarten? In einer Gruppe mit Gleichgesinnten macht es 
noch mehr Spaß. Die neue Bläserklasse für Erwachsene bietet dazu 
die ideale Gelegenheit. Hier erlernen die Musikerinnen und Musi-
ker in einer kleinen Gruppe ihr Wunschinstrument und es wird von 
Anfang an gemeinsam musiziert. Jeder kann mitmachen – es gibt 
keine Altersgrenzen und es sind keine musikalischen Vorkenntnis-
se notwendig. Zu Beginn können in einem „Instrumentenzirkel“ 
alle Instrumente ausprobiert werden, um das jeweilige Wunschin-
strument zu finden.
Lehrkräfte der Jugendmusik- und Kunstschule geben Instrumen-
talunterricht in Kleingruppen mit 2-3 Musikern und einmal in der 
Woche wird im Orchester (45 Minuten) mit allen gemeinsam ge-
probt. So sind Freude und Fortschritt garantiert. Die JMKS und die 
beteiligten Musikvereine sorgen für regelmäßige Auftritte. Die Ins-
trumentenauswahl umfasst Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete, Horn Posaune, Tenorhorn, Bariton, Euphonium und Tuba.
Im neuen Schuljahr nach den Sommerferien startet im Backnanger 
Raum die Bläserklasse für Erwachsene. Kooperationspartner sind 
die Jugendmusik- und Kunstschule Backnang, das Städtische Bla-
sorchester Backnang sowie die Musikvereine Althütte, Burgstetten, 
Maubach, Sachsenweiler und Unterweissach. Zudem unterstützt 
der Blasmusikverband Rems-Murr das Neuangebot, da die Bläser-
klasse für Erwachsene im Backnanger Raum ein Pilotprojekt im ge-
samten Rems-Murr-Kreis darstellt.
Interessenten erhalten weitere Informationen und die Anmeldefor-
mulare an bei der Verwaltung der Jugendmusik- und Kunstschule 
Backnang. 
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de 
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule
Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mi 9–12 Uhr und 14-18 Uhr
Do 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Fr 9-13 Uhr

Volkshochschule
Backnang  
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

das neue VHS-Programm wartet 
auf Sie. Es ist auf unserer Home-
page www.vhs-backnang.de 
abrufbar. Hier können Sie, beim 
Klicken auf das Titelblatt, im Pro-
grammheft blättern. Außerdem 
erhalten Sie das Heft an verschie-
denen Auslegestellen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Volkshochschulteam 
Backnang
Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge
Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt Praxis Dr. T. Sing 52995
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle
Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage 8995655
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach 
Mobil Lena Parentin:  01 60 / 61 96 040
Mobil Mirko Eichentopf:  01 60 / 61 96 039
Mobil Simon Scheurle:  01 60 / 61 96 041
E-Mail: mja_allmersbach@gmx.de

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 9144552

Kirchen
Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Ev. Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl 83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805
Postagentur Allmersbach i.T.  49501901
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317

SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233

Forstdienststelle
Herr Beuter 07184/2915042

Banken
KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0
Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung

Raiff eisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060

Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung: 07141/97711-0

Schuldnerberatungsstelle des Landratsamtes:
Frau Richter 07151/501-1531
a.richter@rems-murr-kreis.de
Herr Kleiner 07151/501-1445
t.kleiner@rems-murr-kreis.de

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr:
Tel.: 07191-9308655, Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859, https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoeff erstr. 2, 71522 Backnang 92797 - 0
Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung

Trauernetzwerk Rems-Murr
Ambulanter Hospizdienst  92797 – 22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause,
im Pfl egeheim und im Krankenhaus
Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang 92797 – 40
Mail:  stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für Be-
troff ene und ihre Angehörigen
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepfl icht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 07195-591-52470
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FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Allmersbach im Tal 

Dienstplan
30.08.2021  19.30 Uhr   Gruppe 4 Einführung IRS-System

Türöffnung 20.08.21
Einsatz 19/21
Am Freitag den 20.08.21 wurde die Feuerwehr wieder unter dem 
Stichwort „Türöffnung“, diesmal nach Heutensbach alarmiert. Ver-
anlasst hat die Alarmierung der eingerichtete Hausnotruf. Das Ehe-
paar konnte aber glücklicherweise wohlbehalten im Garten ange-
troffen werden. Die Feuerwehr musste nicht weiter eingreifen.
Im Einsatz war das HLF mit acht Kameraden, acht weitere waren 
in Bereitstellung. Ebenso waren die Polizei und der Rettungsdienst 
vor Ort.

Wassereinbruch 22.08.21
Einsatz 20/21
Am 22.08. um 13:30 Uhr musste die Feuerwehr zu einem gemel-
deten Wassereinbruch in die Mörikestraße ausrücken. Aufgrund 
des kurzen Starkregens lief über einen Lichtschacht Wasser in den 
Keller eines Hauses. Mit einem Wassersauger wurde das Wasser auf-
genommen. Nach circa einer Stunde konnte der Einsatz beendet 
werden.
Im Einsatz war die Feuerwehr mit zwei Fahrzeugen und 10 Mann. In 
Bereitstellung waren weitere acht Kameraden.

RECYCLING

Abfallkalender

August 2021
Restmülltonnen 
2-wöchentl. Leerung 01.09. 29.09.

Alle Restmülltonnen 
2- und 4-wöchentl.
Leerung

15.09.

Biomüll 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.

Gelbe Tonne 24.09.

Altpapier 03.09.

KIRCHEN

Aus der Ökumene

In Zusammenarbeit mit:
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Gottesdienst zum ökumenischen 
Tag der Schöpfung 2021

Sonntag, 5. September 2021, 18 Uhr
am ACK Christusbaum bei der
Missionsschule in Unterweissach
(bei Regen in der St. Agatha Kirche)

Damit Ströme
 lebendigen Wassers 
   fl ießen

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de

Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt:
Allmersbach im Tal  
Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro: 310160
FAX Pfarrbüro: 310162
E-Mail: pfarramt.allmersbach-im-tal@elkw.de
jochen.elsner@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-allmersbach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstagvormittag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 16.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Sonntag, 29. August 2021
10:00 Uhr: Gottesdienst im evang. Gem. Zentrum (Pfr. Elsner)
Opfer: eigene Gemeinde (Gemeindebrief )
Gesang: Barbara Krug
Orgel: Dieter Herrmann

Dienstag, 31. August 2021
10:00 Uhr: Krabbelgruppe „Windelflitzer“ (alle Kids bis August 2020)

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Mittwoch, 1. September 2021
10:00 Uhr: Krabbelgruppe (alle Kids ab September 2020)
19:30 Uhr: Andacht Altpietistische Gemeinschaft im evang. Ge-
meindezentrum 

Gottesdienst unter den aktuellen Bedingungen
Auch unter den Bedingungen der Pandemie feiern wir jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr Gottesdienste, immer wieder mit der einen oder 
anderen Besonderheit.
Im geschlossenen Kirchenraum gilt noch immer die Pflicht zur Re-
gistrierung und Masken zu tragen. Das Hygienekonzept ist mit der 
Kommune Allmersbach abgestimmt. Unter der Maske ist es inzwi-
schen möglich mitzusingen, während die Lieder weiterhin vorge-
sungen werden. So hoffen wir auf weitere Normalisierungen.

Das Pfarrbüro ist urlaubsbedingt in der Zeit vom 02.09. bis ein-
schl. 21.09.2021 nur eingeschränkt besetzt.
Unser Gemeindebüro ist für Sie geöffnet.
Dienstag: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Wir bitten Sie zu klingeln und im Gebäude eine Maske zu tragen.
Außerdem wird der Anrufbeantworter regelmäßig abgehört und 
über Telefon und Mails bleiben wir aus der Ferne gerne für Sie er-
reichbar.
Kontakt: Evang. Pfarramt Allmersbach im Tal
Mail: pfarramt.allmersbach-im-tal@elkw.de
Tel.: 07191 / 310 160

Urlaub Pfarrer Elsner bis 3. September 2021
Pfarrer Elsner hat bis einschl. 3. September Urlaub.
Ab dem 23.08. bis 03.09.2021 hat die Vertretung
Pfarrer Christof Mosebach aus Unterweissach, Telefon: 
07191/52575.

Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, E-Mail: Thomas.Blazek@
drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, E-Mail: ZurHeiligstenDrei-
faltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 16.00 
– 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr
NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95
Aus dem Gemeindeleben
Hinweise zu den Gottesdiensten
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infekti-
onsschutzkonzepts stattfinden. Die Zahl der Mitfeiernden ist be-
grenzt. Zwischen den Gottesdienstbesuchern verschiedener Haus-
halte gilt ein Sicherheitsabstand von 1,5 m. Auch beim Betreten 
und Verlassen der Kirche ist dieser Abstand einzuhalten. Desinfek-
tionsmittel wird am Eingang bereitgestellt. Die Sitzplätze sind ge-
kennzeichnet. Personen mit Krankheitssymptomen können nicht 
an den Gottesdiensten teilnehmen.
Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ab 6 Jahren müs-
sen während der gesamten Dauer des Gottesdienstes einen me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen kann, darf nicht 
am Gottesdienst teilnehmen. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis.

Ordner am Eingang der Kirche erstellen gemäß Anweisung der Be-
hörden eine Teilnehmerliste, um eventuelle Infektionsketten nach-
verfolgen zu können. Diese wird nach vier Wochen vernichtet.
Eine Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten wird emp-
fohlen, insbesondere in Ebersberg und Althütte aufgrund der 
geringen Anzahl an Plätzen. Anmeldung über die Pfarrbüros 
(Ebersberg Tel. 07191-52878 oder per Mail: Herzjesu.Ebers-
berg@drs.de oder Pfarrbüro Weissach im Tal Tel. 07191-51211 
oder per Mail ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de)
Personen, die sich nicht angemeldet haben, bitten wir, ihre 
Kontaktdaten schriftlich mitzubringen und den ordnern zu 
übergeben.
Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen
Donnerstag, 26. August
08:00 Uhr Gemeindezentrum

Ebersberg
Eucharistiefeier

Samstag, 28. August - Augustinus
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier 

am Vorabend
Sonntag, 29. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. September
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. September
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

Samstag, 4. September
19:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend,

anschließend Beichtgelegen-
heit

Sonntag, 5. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
12:30 Uhr Allmersbach Taufe von Matteo Stefano 

Bonfiglio aus Allmersbach
18:00 Uhr Missionsschule 

Unterweissach 
-Christusbaum

ACK-Gottesdienst zum 
ökumenischen Tag der 
Schöpfung 2021

Gemeindegottesdienst im Internet
Um unseren Gemeindegottesdienst am Sonntag auch zuhause 
mitfeiern zu können, wird in der Regel einer unserer Sonntagsgot-
tesdienste aufgezeichnet und zeitnah ins Netz gestellt. Die Gottes-
dienste sind auf unserem YouTube-Kanal „Katholische Seelsorge-
einheit Weissacher Tal“ zu finden. Den Link dazu gibt es auf unserer 
Homepage www.kswt.de im Hauptmenü unter Mediathek.
Begegnungs- und Spielenachmittag im Gemeindezentrum All-
mersbach
Am Sonntag, den 29. August findet ab 15 Uhr im Gemeindezen-
trum Allmersbach nach langer Zeit wieder ein Begegnungs- und 
Spielenachmittag statt. Eingeladen sind alle Familien und Erwach-
senen, die Freude an einem sonntäglichen Miteinander und Spaß 
am Spielen haben. In gemütlicher Runde gibt es zunächst Kaffee 
und Kuchen sowie Gelegenheit für Austausch und Gespräche. 
Danach werden an mehreren Tischen und in wechselnder Zusam-
mensetzung die verschiedensten Karten-, Lege- und Gesellschafts-
spiele gespielt. Verpflegung und Spiele bitte mitbringen; Ende ge-
gen 18 Uhr.
ES GELTEN DIE 3-G-REGELN. Bitte Mund-Nasen-Schutz nicht ver-
gessen.
ACK-Gottesdienst zum ökumenischen Tag der Schöpfung 2021
Bitte beachten Sie hierzu das Plakat unter der Rubrik „Aus der Öku-
mene“ in diesem Mitteilungsblatt.
Vor wenigen Tagen erreichte uns ein Brief der Missionshilfe 
Brasilien e.V. (aus Platzgründen wird hier nur ein Auszug abge-
druckt, den gesamten Wortlaut finden Sie in den Schaukästen und 
auf unserer Homepage unter www.kswt.de)
„Sehr geehrter Herr Pfarrer Müller,
„Einer allein kann kein Dach tragen“ – so eine afrikanische Weisheit. 
Dies trifft auch auf Brasilien zu. Sie helfen den Armen und unseren 
Missionaren das Dach zu tragen, das Leben im armen und trockenen 
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Nordosten Brasiliens zu ermöglichen. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich.
Mit Ihrer großherzigen Spende in Höhe von 1.825,00 € und Ihrer Un-
terstützung der Arbeit von Pater Wilhelm für die Grundschule und die 
Kindertagesstätte in Pilao Arcado helfen Sie, ein Dach in Pilao Arcado 
zu schaffen und zu tragen.
Das Wissen, dass die Armen von Ihnen in Deutschland nicht vergessen 
sind, stärkt sie im Kampf gegen Großgrundbesitzer und Ausbeutung.
Corona – dieser Virus hat nicht nur uns in Deutschland im Griff, auch 
in Brasilien gab und gibt es Ausgangsbeschränkungen und Ausgangs-
sperren.
In den Missionsgebieten gibt es ein großes Problem, da es kein fließen-
des Wasser gibt, um die Hände zu waschen. Desinfektionsmittel ist erst 
recht nicht vorhanden.
Die Menschen verstehen nicht, dass die bei uns gängigen Abstands-, 
Hygiene- und Maskenregeln wichtig sind. Der Präsident und so man-
che Verantwortlichen sind hier auch ein schlechtes Vorbild.
Die Hütten sind nah beieinander und oft so klein, dass die Menschen in 
der Hitze keine Quarantäne einhalten können. Abstand einzuhalten ist 
in den Hütten auch nicht möglich.
Die Hütten sind eigentlich nur zum Aufenthalt in der Nacht gebaut, 
tagsüber ist man außen. Quarantäne ist hier nicht möglich.
Daheim zu bleiben bedeutet für einen großen Teil der Menschen in den 
Armenvierteln, Hunger zu leiden. Und so versuchen sie immer, wenn es 
geht, ihre Hütten zu verlassen, um mit Gelegenheitsarbeiten zu überle-
ben. Die Regierung will mit einer Unterstützung von 600,00 Real, um-
gerechnet zum augenblicklichen Wechselkurs 106 EUR, helfen.
Das Gesundheitssystem in Brasilien kommt aufgrund der hohen Infek-
tion durch die mutierten Viren an die Grenze, die Krankenhäuser sind 
überlastet.
Pater Wilhelm ist hier auch wieder mit seiner Krankenstation im Rah-
men der Hygienemöglichkeiten gefordert.
Um so mehr ist in der Coronakrise auch die Schule und die Kinderta-
gesstätte gefordert.
(…)
Im Namen unseres Missionars Pater Wilhelm Mayer und des Schullei-
ters Cloves Duarte sagen wir ein herzliches Muito Obrigado – ein herz-
liches Dankeschön für Ihre großherzige Spende.
Mit freundlichen Grüßen
Missionshilfe Brasilien e.V.
Bischof Dr. Gregor Maria Hanke            Dorothea und Eberhard Schmid
1. Vorsitzender“

Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal

Kontaktdaten
Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler

Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. 07191 60353 | info@emk-back-
nang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Mihail Stefanov, Beate Knecht, 
Hans Wieland
Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26
Gottesdienste:
Während der Sommerferienzeit fi ndet sonntags auf dem Bezirk ein 
gemeinsamer Gottesdienst statt. Dieser ist bei gutem Wetter im 
Garten der Christuskapelle in Burgstall - Wasenäcker 5, bei weniger 
gutem Wetter in Backnang in der Zionskirche - Albertstraße 9.
Bei unklarer Wetterlage gibt es eine Information unter 07191-
22695 .
Sonntag, 29. August 2021
10 Uhr Gottesdienst (mit Richard Burkhardt)
Sonntag, 05. September 2021
10 Uhr Gottesdienst (mit Mihail Stefanov)

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de

Veranstaltungsübersicht
Freitag 27. August 2021
20:00 Uhr Gebetshalbnacht
Samstag 28. August 2021
9:30 Uhr GeGo aktiv 
Himmelsgarten Schwäbisch Gmünd
Sonntag 29. August 2021
10:00 Uhr Gottesdienst
20:00 Uhr Gebetstreff en
Dienstag 31. August 2021
20:00 Uhr „Atempause“ Gebetszeit

GeGo Plakat: sk

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 
Rudersberger Straße 36 (Heutensbach)
Unsere Veranstaltungen fi nden entsprechend den Vorgaben der 
Corona-Verordnung statt.
Besucher, die an einer unserer Veranstaltungen teilnehmen 
möchten, melden sich bitte über
unsere E-Mail-Adresse bis spätestens freitags 20:00 Uhr an: 
vereinsleitung@mennoniten-allmersbach.de
Dienstag 
19 Uhr Bibelstunde mit Gebetsgemeinschaft
Freitag
19 Uhr Jugend (ab 16 Jahre)
Sonntags
10 Uhr Gottesdienst
zusätzlich bieten wir einen Live-Stream ab 10 Uhr an
http://live.mennoniten-allmersbach.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Termine
Vorankündigung:
Wir planen am 19.09.21 etwas Außergewöhnliches:
Mit der VVS von Backnang zur Haltestelle Favoritenpark, kurze 
Wanderung am Schloss vorbei zum Blühenden Barock mit der Kür-
bisausstellung, Aufenthalt mit Mittagessen.
Kleine Wanderung zur Anlegestelle Hoheneck und Neckarschiff-
fahrt nach Cannstatt, Anlegestelle Wilhelma. Mit VVS von Cannstatt 
oder Hauptbahnhof Stuttgart wieder nach Hause. Die Wanderkilo-
meter ergeben sich aus den Entfernungen der einzelnen Stellen.
Voraussichtliche Kosten VVS 5, Kürbisausstellung 10, Neckarschiff 
14. Bei Gruppenmeldung etwaige Vergünstigungen. Bei genügend 
Interesse folgt genaue Ausarbeitung.
Sonstige Termine
02.09.2021: Singen 19.00 Uhr Geschäftszimmer.
24.09.2021 (Freitagabend): Hauptversammlung. Es wird geson-
dert eingeladen.
Ständige Aktivitäten 
Nordic Walking: Jeden Dienstag um 18 Uhr wieder beim Hörnle-
Parkplatz. 
Ansprechpartner: Petra Ducroquet, Telefon; 0177 9410 888.
Einladung gilt auch für Nichtmitglieder!
E-Biken: 
Termin ist diese Woche am Donnerstag, dann wieder Freitag, 
03.09.21. Letzten Donnerstag waren wir, mit Gästen, im Wieslauftal 
und Raum Steinenberg unterwegs.
Ansprechpartner: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589.

E-Mail: info@ov-allmersbach.drk.de
Web: www.ov-allmersbach.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Allmersbach im Tal

Verantwortlicher: Ralf Wörner
Telefon: 07191/3530-0
E-Mail: RWoerner@allmersbach.de
Adresse: Rathaus, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal
Internet: www.ov-allmersbach.drk.de

Dorfgemeinschaft
Heutensbach e.V.
Verantwortlich: Rainer Wiesenmaier, Tel. 07191 59095
Adresse: Jägerstr. 10, 71573 Allmersbach im Tal
E-Mail: kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de
Internet: www.dorfgemeinschaft-heutensbach.de

Ein Sommer mit vielen Facetten und so  
mancher Überraschung...
Das wechselhafte Sommerwetter hat es auch zuletzt wieder bei 
jedem unserer Programmpunkte im Freien von Neuem spannend 
gemacht:
So konnten sich am vergangenen Sonntag dank trockener Witte-
rung vormittags tatsächlich wieder über ein Dutzend Vereinsmit-
glieder und Gäste unter Anleitung von Birgit Eitle im Heutens-
bacher Wengert zur Gymnastik im Grünen treffen. Neben der 
sportlichen Anregung von Körper und Geist kamen natürlich auch 
diesmal wieder der Spaß und die Geselligkeit nicht zu kurz, so dass 

alle Aktiven dieses etwas andere Sonntagmorgenprogramm an der 
frischen Luft erneut sehr genossen haben. Ein herzliches Danke-
schön dafür an Birgit Eitle!
Anders sah es dann am Abend desselben Tages aus: Nachdem be-
reits nachmittags starker Regen Einzug gehalten hatte, war um 18 
Uhr an das sonntägliche Boulespielen wieder einmal nicht zu 
denken. Unser traditioneller sommerlicher Wochenendausklang 
nach französischer Manier fiel also ein weiteres Mal in diesem Jahr 
buchstäblich ins Wasser.
Jetzt hoffen wir auf das kommende Wochenende und laden für 
Sonntag, 29.8. wieder ein zum Boulespielen für Mitglieder und 
Interessierte um 18 Uhr bei schönem Wetter im SportErlebnisPark 
Allmersbach. Boule-Kugeln und Desinfektionsmittel sind vorhan-
den. Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind stets herzlich will-
kommen. Nach Möglichkeit bitten wir um vorherige Anmeldung.
Reiche Ernte nach der Pflanzentauschbörse und so manche 
Überraschung

 
Rekordverdächtige Ergebnisse der Setzlingstauschbörse  
 Foto: Dorfgemeinschaft Heutensbach

Für die im Mai bei der Setzlingstauschbörse unseres Vereins sehr 
zahlreich geteilten Pflanzen hat sich der regenreiche Sommer in-
dessen als Glücksfall erwiesen, und so freuen sich die Teilnehmerin-
nen seit einiger Zeit über eine reiche Ernte. Alle Pflanzen haben 
sich prächtig entwickelt, wenngleich sich im einen Fall vermeint-
liche Tomatenkeimlinge am Ende als Gurken erwiesen haben und 
eine eher als kleinwüchsig angenommene Sonnenblumensorte 
wahre Riesen hervorgebracht hat, die ihren Besitzerinnen mit 
über 3 m Höhe geradezu über den Kopf wachsen. Diese kleinen 
Überraschungen sorgen nachträglich noch für viel Spaß und Ge-
sprächsstoff, bei aller Freude über die vitamin- und blütenreichen 
Ergebnisse.

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Verantwortlicher: Jürgen Hestler, Telefon: 07191 53982
E-Mail: info@heimatverein-weissacher-tal.de
Adresse: Liebigstr. 27, 71554 Weissach im Tal
Internet: www.heimatverein-weissacher-tal.de
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Imker Punkhardt berichtet von seinen Bienen:
Wie war das Bienenjahr 2021?
Leider war es kein gutes Jahr, sondern sogar das schlechteste Jahr 
seit 2008, damals habe ich mit dem Imkern angefangen.
Die Bienenvölker kamen alle gut durch den Winter und einige mil-
de Wochen im März versprachen ein zügiges Wachstum. Dieses 
wurde jedoch abrupt durch Frostphasen unterbrochen und so die 
Bienen wieder in ihrer Entwicklung zurückgeworfen. Dieses kühle 
Wetter setzte sich dann auch über den April bis in den Mai hinein 
fort. Der Nektar, der tagsüber eingetragen wurde, war dann als Fut-
ter in der kalten bzw. gar frostigen Nacht nötig und wurde so fast 
restlos aufgebraucht.
Als Ergebnis gab es faktisch keinen Blütenhonig.
Aber ein Imker hat ja immer mehrere Eisen im Feuer: Leider waren 
es in diesem Jahr noch nicht genug. Waldhonig gab es überhaupt 
keinen. Die Entwicklung der Honigtauerzeuger erfolgt ja immer 
wellenförmig und in diesem Jahr sind wir wohl im absoluten Wel-
lental angekommen.
Die Völker im Wald konnten sich jedenfalls gerade so selber 
ernähren.
Wenigstens das letzte Eisen brachte noch eine geringe Ausbeute: 
Die Lindenblüte wurde zwar immer wieder durch kräftige Gewit-
terschauer oder gar länger anhaltenden Dauerregen unterbro-
chen, brachte aber ca. 5 kg Honig an Ertrag pro Volk.
So war der ganze Aufwand wenigstens nicht ganz umsonst.
Zum Schluss noch etwas Kurioses. Anfang August war ich beim Ein-
füttern der Völker für den Winter und entdeckte am Gitterboden 
unterhalb des Bienenkastens ein kleines Bienenvolk in der Größe 
eines halben Fußballs, das sich da niedergelassen hatte. Es hatte 
bereits mit dem Wabenbau begonnen und 5 Waben angelegt, an 
deren Rand sogar einige Königinnenzellen angelegt waren. Da es 
dort keine Zukunft hatte, musste ich es leider entfernen. Auch die 
Königinnen hatten leider keine Zukunft mehr, ohne Drohnen, die 
es zu diesem Zeitpunkt bereits nicht mehr gibt, können sie jeden-
falls auch keinen Nachwuchs mehr zeugen.
Inzwischen ist das Einfüttern und auch die Varoa-Bekämpfung ab-
geschlossen und die Völker sind für den Winter vorbereitet.
Wir wünschen Martin Punkhardt und seinen Bienen ein besse-
res Jahr 2022.
Nicht uneigennützig übrigens, ohne Bestäubung gibt es kein 
obst!

 
Bienenstand im Weinberg Foto: Heimatverein

www.lfv-weissachertal.de

LandFrauenverein 
Weissacher Tal 

Verantwortlich: Christine Anger
Telefon: 07191 53261
E-Mail: lfv-weissachertal@web.de
Rosenhain 4
71554 Weissach i. Tal /Oberweissach
Lfv-weissachertal.de

Ausflug Landfrauen nach Augsburg am 08. - 
10.10. (Freitag bis Sonntag) über Roland Braun, 
Strohmaier Busreisen.
Die Programmpunkte für unseren 3-tägigen Ausflug beinhalten 
einen geführten Standrundgang mit „Goldener Saal“ und Fugge-
rei, eine Führung im Textilmuseum, eine Schifffahrt auf dem Am-
mersee (ca. 1,5 Std.), einen Besuch mit Aufenthalt im Kloster An-
dechs mit der Möglichkeit zum Mittagessen sowie einen Besuch 
des Botanischen Gartens. Wir haben viel freie Zeit zum Bummeln 
und Genießen. Übernachtung mit Frühstück und Abendessen im 
Best Hotel Zeller in Könnigbrunn. Kosten pro Person für Bus, Hotel 
mit HP und allen Eintritten/Führungen beträgt 250 Euro im DZ, im 
EZ 278€. Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 3. 
September bei Sabine Wörner, Telefon 07191/58470 und bei Chris-
tine Anger ab 15. August, Telefon 07191/53261. Der Ausflug wird 
gemäß den geltenden Coronaregeln (3 Gs) durchgeführt.
Leider müssen wir das Holzofenbrotbacken (11.09.) absagen.

Liederkranz 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Ilka Göpfert, Telefon 0171 4983095
E-Mail: Liederkranz-Allmersbach@gmx.de  
Rudersberger Straße 34/2, 71573 Allmersbach im Tal
www.liederkranz-allmersbach-im-tal.de
www.popchor-high-fidelity.de

Neues vom Liederkranz
Wir melden uns aus dem Urlaub zurück!
Eigentlich war es ja schon komisch, so kurz nach dem Wiederbe-
ginn unserer Probenarbeit nach der langen Coronapause schon 
wieder eine Urlaubspause einzulegen… aber da unser Chorleiter 
„nur“ nebenberuflich für uns arbeitet und hauptberuflich ander-
weitig tätig ist, hatte er sich seinen Urlaub natürlich verdient – und 
ich denke, auch wir Chormitglieder konnten mit den zwei freien 
Donnerstagen etwas anfangen.
Jetzt starten wir aber wieder durch! Ab 02.09.2021 probt der Pop-
chor wieder jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr im Bürgersaal – und 
wir freuen uns nach wie vor über neue Sängerinnen und Sänger 
sowie Rückkehrerinnen und Rückkehrer. Wer Lust hat, bei uns mit-
zusingen, ist herzlich eingeladen, einfach mal bei einer Probe vor-
beizukommen und sich das mal anzuschauen bzw. anzuhören.
Auf Grund der aktuellen Corona-Situation weisen wir darauf hin, 
dass die 3G-Regel wieder Anwendung findet – bitte Genesenen- 
oder Impfnachweis mitbringen oder ein tagesaktuelles negatives 
Testergebnis vorlegen.
Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung findet statt am 30.08.2021 ab 19:30 
Uhr im Vereinszimmer. Tagesordnung wurde bereits per Mail ver-
sandt. Bitte beachtet auch hier die 3G-Regel.

Sportverein 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Eric Schulz
E-Mail: vorstand-oeffentlich@sv-allmersbach.de
Bildäcker 1, 71573 Allmersbach im Tal
Telefon 07191-903467
www.sv-allmersbach.de
Ergebnisse:
Landesliga: Erster Sieg – und der gleich zweistellig
TSG Öhringen : SVA 3:10 (1:4)
Einen zweistelligen Sieg landete unsere 1. Mannschaft in Öhrin-
gen. Dabei hatte auch diese Partie für den SVA wieder mit einem 
frühen Rückstand, diesmal in der 1. Spielminute, begonnen. Der 
1:1-Ausgleich durch ein Eigentor der Gastgeber in der 15. Minute 
gab unserer Mannschaft dann aber mächtig Auftrieb. Binnen fünf 
Minuten schossen Marius Weller (17. und 21.) und Nick Rühle (18.) 
die 1:4 Pausenführung heraus. Auch nach dem Wechsel dominier-
te der SVA gegen den nun desolat auftretenden Gegner das Ge-
schehen. Kim Schmidt (57., 62.), Marius Weller (65.,90.) und Marvin 
Suckut (88.) erzielten die weiteren Allmersbacher Treffer zum 3:10 
Endstand.
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Pokal: SVA II – TSV Nellmersbach 0:3 (0:2)
Vorschau:
29.08.2021
Kreisliga B5 12.45 Uhr TSV Lippoldsweiler II : SVA III
Kreisliga A2 15.00 Uhr FC Viktoria Backnang : SVA II
Landesliga 15.00 Uhr SVA : SV Breuningsweiler

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Verein der Gartenfreunde
Oberweissach-Bruch
Verein der Gartenfreunde oberweissach-Bruch e.V.
Verantwortlich: Monika Wartbüchler, Telefon: 07191 71849
E-Mail: mowart@gmx.de
Bergstraße 1, 71573 Allmersbach im Tal

Sommerfest
Werte Gartenfreunde,
es liegt uns sehr am Herzen, dass wir uns wieder mal in gemütlicher 
Runde treffen.
Dazu möchten wir unsere Mitglieder zu einem Sommerfest bei der 
Forche recht herzlich einladen.
Wie immer bitten wir unsere Frauen mit einer Schüssel Salat zum 
guten Gelingen beizutragen.
Für Fleisch und Getränke wird natürlich in bewährter Weise ge-
sorgt.
Vorgesehen haben wir das Treffen am Freitag, dem 10. September, 
ab 17.00 Uhr.
Sollte der Wettergott es nicht gut mit uns meinen, verschieben wir 
das Ganze um eine Woche.
Damit wir kulinarisch kalkulieren können, bitten wir um eine kurze 
Rückmeldung, mit wie viel Personen sie erscheinen.
Wir sind unter Telefon: Monika Wartbüchler 1785255563 und 
Uwe Tronsberg51944 zu erreichen.
Damit sich der Arbeitsaufwand im Rahmen hält, bitten wir Sie, Tel-
ler, Besteck und Glas selbst mitzubringen. Gerne dürfen Sie auch 
Gäste zu unserem geselligen Beisammensein mitbringen. Über 
zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen
Der Vorstand

INFORMATIV

Zensus 2022
Vorbefragung zur Gebäude- und Wohnungszählung in Baden-
Württemberg ab September 2021
Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durchgeführt. 
Der Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszäh-
lung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU turnusmäßig durch-
geführt. Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele 
Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Vie-
le Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf 
Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen 
für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme 
der Einwohnerzahl notwendig.
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg im Rahmen der Vorbefragung zur Gebäude- und 
Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kontakt mit ei-
nem Teil der Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwal-
tungen von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Wohnungen in Baden-
Württemberg auf. Diese Vorbefragung dient der Überprüfung der 
vorliegenden Daten zu Gebäuden und Eigentumsverhältnissen 
hinsichtlich Qualität und Aktualität. So wird sichergestellt, dass die 
Angaben zu den auskunftspflichtigen Personen sowie zu den Ge-
bäuden und Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 korrekt vorliegen 
und die Belastung aller Beteiligten dadurch minimiert wird. Die 
Entscheidung bezüglich der Auswahl der Auskunftspflichtigen 
zur Vorbefragung 2021 hängt von Struktur und Aktualität der 
Daten ab, die dem Statistischen Landesamt Baden-Württemberg 
vorliegen.

Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. 
Verwaltungen erhalten im September 2021 ein Anschreiben mit 
Zugangsdaten zu einem online-Fragebogen und werden gebe-
ten, Auskünfte zu Ihrem Gebäude oder Ihrer Wohnung zu erteilen. 
Die maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 können schnell 
und einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur etwa 5-10 Minu-
ten in Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 kein Schreiben erhält, 
wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als flächen-
deckende Erhebung durchgeführt, bei der Eigentümerinnen und 
Eigentümer bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit Wohnraum und 
Wohnungen befragt werden.
Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-wird-
befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-wohnungszaehlung.html
Die gesetzlichen Grundlagen für die Datenerhebung sind das 
Bundesstatistikgesetz (BStatG), das Zensusvorbereitungsgesetz 
(ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). Nach § 24 
des Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. Für das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg hat der Schutz personenbezoge-
ner Daten höchste Priorität. Die Online-Datenübermittlung erfolgt 
verschlüsselt. Die gewonnenen Daten werden ausschließlich für 
statistische Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzelne Personen 
oder die Weitergabe von Daten an Dritte sind ausgeschlossen.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Abzocke mit falscher Forderung
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg warnt vor falschen In-
kassoschreiben, die derzeit vermehrt im Umlauf sind
•	 Mit einem falschen Inkassoschreiben versucht die Firma EU For-

derungs AG Verbraucherinnen und Verbraucher abzuzocken
•	 Aktuell sind Schreiben mit angeblichen Forderungen aus ei-

nem Vertrag mit „EUROWIN-24 EUROJACKPOT 6/24“ im Umlauf
•	 Betroffene sollten auf das Schreiben nicht reagieren, sondern 

Anzeige bei der Polizei stellen
Falsche und betrügerische Inkassoschreiben sind ein Dauerbren-
ner. Derzeit gibt es vermehrt Beschwerden über die Firma EU For-
derungs AG. Sie verschickt Briefe, in denen sie 270 Euro für ein an-
gebliches Glücksspiel-Abo fordert – garniert mit Drohungen und 
Angstmache, falls die Angeschriebenen nicht zahlen. Doch: Weder 
die Firma noch das Glücksspiel-Abo existieren. Ein klarer Fall von 
betrügerischer Abzocke. 
„Viele Punkte zeigen, dass es sich bei dem Schreiben der EU For-
derungs AG um ein falsches Inkassoschreiben handelt“, sagt Oliver 
Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Neben 
dem griechischen oder polnischen Bankkonto, auf das die Forde-
rung überwiesen werden soll, weisen die krude Aufstellung der 
Verbindlichkeiten, Rechtschreibfehler und fehlende Pflichtanga-
ben auf die Fälschung hin. Auch existieren weder die Inkasso-Firma 
noch der Glücksspielanbieter unter den genannten Adressen, die 
behaupteten Verträge wurden nie abgeschlossen. „Doch die Dro-
hung mit Mahnbescheid, Zwangsvollstreckung und Pfändung ver-
unsichert die Angeschriebenen stark“, weiß Buttler. Hinzu kommt: 
Die Inkasso-Firma täuscht durch die Verwendung eines entspre-
chenden Logos des Bundes deutscher Inkasso Unternehmen eine 
Seriosität vor, die so nicht gegeben ist. „Das zeigt deutlich, dass man 
sich auf Siegel und Labels nicht verlassen kann“, so der Experte.
Weitere Datensammlung statt Hilfe
Besonders perfide ist die zweite Seite des Anschreibens: Dort wird 
mit einem Kündigungsformular Hilfe bei der Kündigung des angeb-
lichen Abonnements versprochen. „Tatsächlich will der Anbieter so 
nur an weitere Daten wie Telefonnummer, E-Mail und IBAN der An-
geschriebenen kommen“, ist sich Buttler sicher. „Besonders die Tele-
fonnummer bietet wieder neue Wege für weitere Abzock-Maschen.“
Er rät allen, die solche Schreiben in ihrem Briefkasten finden, diese 
zu ignorieren und nicht auf Zahlungsaufforderungen zu reagieren. 
Da es sich um einen Betrugsversuch handelt, können Betroffene 
Strafanzeige bei der Polizei stellen, dies geht auch online über die 
Internetwache: https://www.polizei-bw.de/internetwache/
Links: 
•	 www.vz-bw.de/inkasso-check: Mit dem Inkasso-Tool der Ver-

braucherzentralen können Sie mit wenigen Klicks prüfen, ob 
eine Forderung berechtigt oder unberechtigt ist.

•	 www.rechtsdienstleistungsregister.de/: Über diese Seite finden 
Sie heraus, ob ein Inkasso-Büro in Deutschland zugelassen ist. 
Wird eine Firma dort nicht aufgelistet, darf der Inkasso-Dienst-
leister in Deutschland nicht tätig werden.
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Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Berufsstarter bekommen ihren Sozialversiche-
rungsausweis
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Berufs-
leben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten die 
Berufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit ihrem 
Sozialversicherungsausweis. In diesem wichtigen Dokument steht 
unter anderem die Versicherungsnummer und welcher Rentenver-
sicherungsträger für die Empfängerin oder den Empfänger zustän-
dig ist.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das korrekte 
Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönlichen Angaben im 
Ausweis sollten genau überprüft werden. Denn nur so ist gewähr-
leitet, dass alle Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an 
richtig verbucht sind. Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss 
umgehend eine Berichtigung mit einem entsprechenden Nach-
weis beantragt werden, zum Beispiel mit der Geburtsurkunde.
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als QR-Code 
auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungsausweise be-
halten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungsausweis muss ge-
nauso sorgfältig behandelt werden wie der Personalausweis. Bei 
jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn eine Sozialleistung (zum 
Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt wird, dann benötigt man die-
sen Ausweis zum Nachweis der vergebenen Versicherungsnum-
mer. Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt oder ändern sich 
die personenbezogenen Daten, dann kann man kostenlos einen 
neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht das entweder über 
die Krankenkasse oder über die Online-Dienste der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.eservice-drv.de
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Rentenver-
sicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und »Berufsstar-
ter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de stehen die Broschüren ebenfalls als PDF zum Herunter-
laden zur Verfügung.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Jugendamt unterstützt Freizeiten:  
Freiräume wieder ermöglichen
Fazit zum Kindergipfel: 225.000 Euro stehen bei Jugendamt 
für Freizeiten für Kinder und Jugendliche bereit, allein 40.000 
Euro für Corona-Mehrkosten
Kinder und Jugendliche mussten angesichts der Pandemie immer 
wieder ihre eigenen Bedürfnisse zurückstellen und haben große 
Solidarität, vor allem mit älteren Menschen bewiesen. Daher war 
es in diesem Sommer aus Sicht des Jugendamtes des Rems-Murr-
Kreises an der Zeit, dass Kinder und Jugendliche mit ihren Bedürf-
nissen wieder verstärkt in den Blick genommen werden. Dazu ge-
hört nach den langen Monaten der Pandemie auch die Aussicht auf 
eine Ferienfreizeit, die Teilnahme an einem Zeltlager oder einem 
Ferienprogramm.
„Kinder und Jugendliche haben über viele Monate zurückgesteckt. 
In der Pandemie wurden sie oft nur als Schülerinnen und Schüler 
wahrgenommen oder auf Familie reduziert, dabei blieb vieles auf 
der Strecke“, sagt Holger Gläss, Leiter des Kreisjugendamts. „Jetzt 
brauchen Kinder und Jugendliche wieder ein Stück Normalität: Mal 
rauskommen, sich ohne Eltern mit Gleichaltrigen treffen und Er-
fahrungen sammeln. Als Jugendamt tun wir alles dafür, diese Frei-
räume zu unterstützen. Denn jetzt heißt die Devise: Aufholen nach 
Corona. Dazu möchten wir unseren Beitrag leisten.“
Deshalb hatte das Jugendamt die Organisatoren von Sommerfrei-
zeiten Mitte Juni zu einem Kindergipfel eingeladen. Dabei sollte 
geklärt werden, was aktuell möglich ist und wie das Jugendamt die 
Organisatoren von Freizeiten dabei aktiv unterstützen kann.

Rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren beim Kindergip-
fel dabei. Zudem meldeten sich auch danach noch Vereine, die 
beim Kindergipfel nicht dabei sein konnten. Die Vereine und Ver-
bände konnte all ihre Fragen loswerden und waren froh über die 
Unterstützung seitens des Landratsamts. 28 Träger bieten in die-
sem Sommer Freizeitangebote an – von Zeltfreizeiten, Stadtrander-
holungen bis zu Sportwochen, die über die ganzen Ferien geplant 
sind. In manchen Fällen sorgte erst die Unterstützung des Jugend-
amts dafür, dass die Organisatoren trotz der Corona-Auflagen ein 
Angebot auf die Beine stellten.
Am schwierigsten war die Planung von Auslandsfreizeiten und 
Freizeiten in anderen Bundesländern. Hier gelten ja dann die Be-
stimmungen am Urlaubsort. Aber auch diese Hürde meisterten 
viele Vereine.
Finanzielle Mittel aus dem Budget für Jugendfreizeiten stehen wie 
jedes Jahr bereit, 2021 sind es rund 225.000 Euro. Dabei hat das 
Jugendamt die Vereine allein bei Sonderkosten, die durch Corona 
entstanden sind, mit ca. 40.000 Euro unterstützt: z.B. ein zweites 
WC-Häuschen, Trennwände für Waschplätze, Desinfektionsmittel, 
weitere Zelte, größere Busse, etc. mit insgesamt ca. 10.000 Euro 
unterstützt. Darüber hinaus hat das Landratsamt für die Freizeiten 
11500 Tests besorgt und vorab über 100 Ehrenamtliche zu Testper-
sonen für die App RMK-COSIMA ausbilden lassen.

Gruppentraining:  
Trennung meistern - Kinder stärken
Bedürfnisse der Kinder bei Trennung im Blick behalten /  
Anmeldung bis 13. September
An den drei Beratungsstellen für Familien und Jugendliche des 
Kreisjugendamts in Backnang, Waiblingen und Schorndorf, be-
ginnt Ende September das neue Gruppentraining „Trennung meis-
tern – Kinder stärken.“ Ziel des Trainings ist es, die Bedürfnisse der 
Kinder wieder in den Mittelpunkt zu rücken. Das Training umfasst 
sechs Termine.
Nicht allen Eltern gelingt es, während des Trennungsprozesses ihre 
Konflikte beizulegen. Die Art und Weise, wie die Elternschaft nach 
einer Trennung gestaltet wird, trägt entscheidend dazu bei, die be-
lastenden Folgen für die Kinder abzumildern.
In den sechs Gruppenterminen werden verschiedene thematische 
Schwerpunkte gelegt: Reflektion der Trennungserfahrung des je-
weiligen Elternteils, Thematisierung der Trennungs- und Nachtren-
nungserfahrung des Kindes, Erarbeitung und Vermittlung von 
Erziehungsmethoden zur emotionalen Förderung der Kinder, An-
regungen zur Verbesserung des elterlichen Konfliktverhaltens und 
der Kommunikationsfähigkeit. In einem geschützten Gruppenrah-
men kommen vielfältige Methoden zum Einsatz. Wissensvermitt-
lung, Selbsterfahrungsanteile, Austausch und gemeinsames Ler-
nen stehen im Vordergrund.
Informationen und Anmeldung
Wenden Sie sich an das Sekretariat der Beratungsstelle für Famili-
en und Jugendliche des Kreisjugendamts in Backnang, telefonisch 
unter 07191 895-4039 oder per E-Mail an familienberatung-back-
nang@rems-murr-kreis.de. Die Anmeldung läuft bis Montag, 13. 
September. Die Teilnahme bezieht sich verbindlich auf alle sechs 
Veranstaltungen und ist für Sie kostenfrei.
Informationen zu den Kursen finden Sie auf der Website des Rems-
Murr-Kreis, Suchbegriff: „Beratungsstellen“.
Maximale Gruppengröße sind 8 Personen. Melden sich beide Eltern 
an, werden diese auf die verschiedenen Gruppen in Waiblingen, 
Backnang und Schorndorf verteilt.
Weiter ist ein Vorgespräch zur gegenseitigen Abklärung der Erwar-
tungen vorgesehen.
Termine
Backnang: donnerstags von 17 bis 20 Uhr
30. September | 07. Oktober | 28. Oktober
11. November | 25. November | 09. Dezember
Waiblingen: dienstags von 17 bis 20 Uhr
05. Oktober | 12. Oktober | 26. Oktober
09. November | 23. November | 07. Dezember
Schorndorf: freitags von 14 bis 17 Uhr
01. Oktober | 15. Oktober | 29. Oktober
12. November | 26. November | 10. Dezember
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Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald
5. September – Sonntag
Die schönsten Aussichtsplätze
Das Bergstädtchen Löwenstein thront über dem Weinsberger Tal 
- umgeben von einer vielfältigen Kulturlandschaft: Wälder und 
Weinberge, Schafweiden und Streuobstwiesen. Ganz besonders 
sind die schönen Aussichten, wo des Wanderers Blick weit in die 
Ferne schweifen kann. Die 7-stündige Wanderung mit Naturpark-
führerin Sabine Rücker beginnt um 10 Uhr in Löwenstein am Wein-
haus Löwenstein, Reisacher Straße 5. Die Kosten liegen bei 12,50 € 
pro Person inkl. Getränk. Die 15 km lange Strecke beinhaltet steile-
re Auf- und Abstiege und ist nur für geübte Wanderer und Wande-
rinnen geeignet. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der 
Stadt Löwenstein statt. Anmeldung bis 4. September unter 0 71 30 
/ 4 01 78 50 oder ruecker@die-naturparkfuehrer.de

Tag des Schwäbischen Waldes 2021: Programm-
heft erhältlich - druckfrisch und digital
Am 19. September 2021 findet bereits zum 21. Mal der „Tag des 
Schwäbischen Waldes“ statt. Naturliebhaber und Waldfans erwar-
tet eine Entdeckungsreise durch den landschaftlich vielfältigen 
und historisch facettenreichen Schwäbischen Wald. Mehr als 40 
Veranstaltungen finden sich im jetzt vorliegenden Programmheft 
und geben Inspiration für einen Tag voller Naturgenuss. Angebo-
ten werden geführte Themenwanderungen, naturpädagogische 
Angebote für kleine und große Waldentdecker, faszinierende Aus-
stellungen und regionale Leckerbissen. Die beliebte Berg- und 
WieslaufTalTour in Rudersberg ist wieder mit am Start wie auch der 
erfolgreiche WanderMarathon in Sulzbach. Nicht zuletzt sorgt auch 
in diesem Jahr die Schwäbische Waldbahn für nostalgisches Flair 
und bringt die Gäste bereits ab Stuttgart hinauf in den Schwäbi-
schen Wald.
Reich bebildert bietet das vollgepackte Programmheft einen op-
timalen Überblick: es enthält alle wichtigen Informationen zu den 
vielfältigen Veranstaltungen sowie zu den an diesem Tag geöff-
neten Mühlen. Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes 
2021 liegt an den Infostellen und Tourismusinfos der Städte und 
Gemeinden im Rems-Murr-Kreis und im Schwäbischen Wald zur 
kostenlosen Mitnahme aus sowie im Landratsamt in Waiblingen, 
den KFZ-Zulassungsstellen Backnang und Schorndorf und im I-
Punkt in Stuttgart.
Als Download steht das Programmheft auf www.schwaebischer-
wald.com kostenlos zur Verfügung oder kann gegen eine Porto-
pauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2021“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.
Weitere Informationen: www.schwaebischerwald.com

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

LEICHT UND ERFRISCHEND
Zucchinisalat mit Tomaten
Welch ein Hochgenuss: vollreife Tomaten und Zucchini 
werden mit Schnittlauch und Balsamessig verfeinert und 
schmecken immer.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 155, Kj: 629 E: 2,5 g, F: 13 g, Kh: 6 g
Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten:
•	 300 g Zucchini, mittelgroß
•	 200 g Tomaten
•	 1 Schalotte
•	 1 Knoblauchzehe
•	 1 Bund Schnittlauch
•	 2 EL Balsamessig, hell
•	 Salz
•	 Pfeffer
•	 1 TL Dijon-Senf
•	 Zucker
•	 5 EL Olivenöl

1. Zucchini putzen, in dünne Scheiben schneiden oder hobeln.
2. Zucchinischeiben in kochendem Wasser ca. 3 Minuten blan-

chieren.
3. Zucchini herausheben, abtropfen, kalt abbrausen und abküh-

len lassen.
4. Tomaten putzen und in Scheiben schneiden. Je nach Durch-

messer evtl. nochmal halbieren, sodass die Tomatenstücke in 
etwa so groß sind wie die Zucchinischeiben.

5. Schalotte und Knoblauch abziehen und fein würfeln.
6. Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und in Röllchen 

schneiden.
7. Essig, Salz, Pfeffer, Senf, etwas Zucker und Olivenöl verrühren.
8. Zucchini, Schalotten, Tomaten und Schnittlauch in einer 

Schüssel mit dem Dressing mischen.
9. Den Salat ca. 10 Minuten marinieren und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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